
Himmelbauer - Beschellnighütte - ... - Mallnitz

Kategorie: Wandern Gehzeit: 06:30 Stunden

Schwierigkeit: T3 Aufstieg: 1081 Hm

Länge: 11.35 km Abstieg: 1162 Hm

gegangen Di. 15.07.2014

POIs in der Route: Höhenprofil

1. Himmelbauer 1268 m

2. Beschellnighütte 1648 m

3. Lassacher Höhe 2166 m

4. Lonzaköpfl 2317 m

5. Häusleralm 1872 m

6. Mallnitz 1191 m
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Himmelbauer - Beschellnighütte - ... - Mallnitz

Informationen
Mit dem Wanderbus bis zum Gasthaus Himmelbauer. Kurze Zeit der breiten Straße folgen bevor es ziemlich steil durch den Wald hinauf geht bis zur

Beschellnighütte. Nun auf tollem Panoramaweg bis zum Gugganigriegel und von hier sehr steil den gesamten Rücken hinauf zur Lassacher Höhe.

Nun flach bis zum Steinernen Mandl , vorbei am Abzweig ins Tal und die letzten Meter hinauf zum Gipfel mit tollen Panorama auf die gesamten

umliegende Gipfel. Zurück bis zum Abzweig und dann hinab zur gemütlichen Häusleralm. Von dort steil hinab durch den Wald auf einem schön

angelegten Pfad bis hinunter nach Mallnitz.

Beschreibung
Mit dem Wanderbus bis zum Gasthaus Himmelbauer. Kurze Zeit der breiten Straße folgen bevor es ziemlich steil durch den Wald hinauf geht bis zur

Beschellnighütte. Nun auf tollem Panoramaweg bis zum Gugganigriegel und von hier sehr steil den gesamten Rücken hinauf zur Lassacher Höhe.

Nun flach bis zum Steinernen Mandl , vorbei am Abzweig ins Tal und die letzten Meter hinauf zum Gipfel mit tollen Panorama auf die gesamten

umliegende Gipfel. Zurück bis zum Abzweig und dann hinab zur gemütlichen Häusleralm. Von dort steil hinab durch den Wald auf einem schön

angelegten Pfad bis hinunter nach Mallnitz.

Persönliche Anmerkungen
Geplant war der direkte Aufstieg über den Guggaringriegel, doch aufgrund von Forstarbeiten mussten wir den Umweg über Oberwollingen nehmen,

was sich im Nachhinein als bessere Alternative herausstellte.

Der Wirt der Häusleralm war leider erst vor 2 Tagen eingezogen und hatte noch keine Ware bekommen, so dass wir mit Getränken vorlieb nehmen

mussten, aber dennoch sehr freundlich empfangen und bedient wurden.
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